Länderübergreifender Workshop zur Umsetzung der neuen KMK-Rahmenlehrpläne „Leitungsbauer/-in für Infrastrukturtechnik“ sowie „Kanalbauer/-in für Infrastrukturtechnik“, am 10. Juni 2024 - 13. Juni 2024 im Schloss Fürstenried München
Länderübergreifende Darstellung von Lernsituationen
Kanalbauer/-in für Infrastrukturtechnik

Anordnung der Lernsituation im Lernfeld 15: Kanalsysteme sanieren
	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen
	Zeitrichtwerte (UStd.)

	15.1
	Das Kanalnetz im Wohngebiet „Am Ardey“ in der Stadt (…) reinigen und inspizieren
	20

	15.2
	Kanalschäden im Wohngebiet „Am Ardey“ reparieren 
	20

	15.3
	Kanalhaltungen im Wohngebiet „Am Ardey“ renovieren und erneuern
	30

	15.4
	Einen Kanalschacht im Wohngebiet „Am Ardey“ sanieren
	10


	Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr: 3

Lernfeld Nr.         15 Kanalsysteme sanieren (80 UStd.)
Lernsituation Nr. 15.3: Kanalhaltungen im Wohngebiet „Am Ardey“ renovieren und erneuern (30 UStd.)

	Handlungssituation:
Die Anwohner im Wohngebiet „Am Ardey“ beschweren sich über längsförmige Verformungen im Gehwegbereich und gebrochene Gehwegplatten in der Erftstraße. Die großflächige Inspektion des Kanalnetzes in der Umgebung hat ergeben, dass der Kanal in der Sommerstraße auf dem gesamten Leitungsabschnitt Schäden aufweist und in der Erftstraße der Kanal in weiten Teilen eingebrochen ist. Es besteht ein dringender Handlungsbedarf die betroffenen Haltungen zu renovieren bzw. zu erneuern. Anwohner und Verkehr soll dadurch wenig beeinträchtigt werden. Sie werden beauftragt, einen Überblick der mögliche Renovierungs- und Erneuerungsverfahren in einem Portfolio zusammenzustellen. 
	Handlungsergebnis:
Portfolio ausarbeiten:
· Zusammenstellung der Renovierungs- und Erneuerungsverfahren

· Arbeitsablaufbeschreibung des renovierten Kanals in der Sommerstraße und des und erneuerten Kanals in der Erftstraße
· Exemplarische Draufsicht einer Start-und Zielgrube zeichnen
· Abnahmeprotokoll des renovierten und erneuerten Kanals erstellen


	Berufliche Handlungskompetenz als 

vollständige Handlung:
Die Schülerinnen und Schüler

Analysieren:

· analysieren auftragsbezogen die örtlichen Gegebenheiten und digitale Leitungspläne.
Informieren:

· informieren sich über die Intensität der Schäden in den Kanälen der Sommerstraße und Erftstraße.
Planen/ Entscheiden:

· planen auf Grundlage des Schweregrades der Zerstörung den Sanierungsaufwand und wählen ein geeignetes Verfahren zur Renovierung oder Erneuerung aus.
· planen eine Abwasserumleitung.
Durchführen:

· kalkulieren den Materialbedarf.
· sperren den Kanal ab, führen die Renovierung gemäß der geforderten Qualitätsstandards durch und dokumentieren ihre Vorgehensweise.
· stellen eine Start- und Zielgrube her.
· berücksichtigen den Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutz.
· führen Anschlussarbeiten aus anhand der vorliegenden Einmessung.
Kontrollieren/ Bewerten:

· überprüfen das Ergebnis der Renovierung und Erneuerung auf Funktionalität und Dichtheit und stellen Vergleiche zur offenen Bauweise an.
Reflektieren:

· reflektieren die beiden Sanierungsmethoden im Hinblick auf Nachhaltigkeit und Bausubstanz


	Konkretisierung der Inhalte: 
· Renovierungsverfahren (Relining, Schlauchlining)
· Erneuerungsverfahren (Berstlining)
· Materialbedarf

· Abwasserumleitung

· Funktionalität, Nachhaltigkeit und Belastung der Umgebung
· UVV

	Didaktisch-methodische Anregungen:
· Arbeitsteilige Erarbeitung der unterschiedlichen Verfahren
· Legevideo
· Materialien: Fachbuch, Schadensbilder, Leitungsplan

· Ausgestatteter Klassenraum mit WLAN zur Internetrecherche, digitale Endgeräte und Präsentationsmedien (Beamer, z.B. AppleTV), Schulplattform z.B. Moodle)



